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sutti je einen Brief der Päpste Clemens IV. von 1268, 
Bonifaz VIII. von 1297, Johanns XXII. von 1327 und das 
Testament des Landulf von Colonna von 1300 herausgegeben.

0. H.-E.
177. Eine tüchtige und sehr fleissige Arbeit ist die 

Bonner Dissertation (1911) von Peter Wolff: ‘Der Brief­
steller des T h y m o von Erfurt und seine Ablei­
tungen’. W. gibt zunächst nach zwei Hss. und dem Frag­
ment einer Hs. eine genaue Uebersicht über den Inhalt 
der Sammlung, indem er eine Reihe von Briefen vollständig 
abdruckt, stellt dann fest, dass sie bald nach 1308 ent­
standen, dass über den Verfasser nichts zu ermitteln ist, 
dass alle Briefe fingiert, nicht echten Vorlagen entnommen 
sind, zeigt dann, dass in dem Colmarer Formularbuch 
c. 150 Briefformulare der Sammlung Thymos entlehnt, der 
grösste Teil der ürkundenformulare der Sammlung des 
Prager Protonotars Henricus Italiens entnommen sind. 
Dann handelt W. über die Sammlung des Nikolaus von 
Habelschwerdt, von der er auch eine Inhaltsübersicht gibt, 
bringt einiges über dessen Persönlichkeit, weist nach, dass 
auch Nikolaus eine grössere Anzahl Briefe der Sammlung 
Thymos entnommen, aber sich Adressen schlesischer Pürsten 
für sie erfunden, dass er eine Anzahl Stücke dem Formular­
buch des Peter von Hall entlehnt hat, damit gewinnt er 
den Beweis zur Widerlegung der früher geäusserten Mei­
nung, dass die Formulare des Nikolaus in grösserer Zahl 
aus echten Vorlagen entnommen wären. 0. H.-E.

178. Als Ergänzung zu seinem Buche ‘Das General­
konzil im grossen abendländischen Schisma’ veröffentlicht 
Fr. Bliemetzrieder in den Studien und Mitteilungen 
aus dem Benediktiner- und Cistercienser-Orden Jahrg. XXXI, 
44ff. 391ff. vier Schriftstücke aus dem päpstlichen Geheim­
archiv und der Pariser Nationalbibliothek u. d. T.: üeber 
die Konzilsbewegung zu Beginn des grossen abend­
ländischen Schismas mit vier handschriftlichen Belegen. 
Es sind dies: 1. Ein Traktat eines Kurialen in Avignon 
(ca. Sommer 1379) über die Wahl Clemens VII. und die 
Konzilsfrage; 2. Zwei Traktate aus Avignon betreffend die 
Konzilspetitionen der italienischen Kardinäle und die Wahl 
Urbans VI. (1380); 3. Ein Brief der Kardinäle Petrus Cor­
sini und Simson de Borsano an Kg. Johann von Kastilien 
(April 1380) betreffend die Abhaltung eines Konzils und 
4. Eine briefliche Instruktion der Kurie Clemens’ VII. an 
Are Gesandten in Paris Johann de Murol und Petrus Girardi 


